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Kreis- und Anzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 


NE: 2. | Danzig, den 7. Januar. | 1893. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich mir ſofort davon Anzeige zu machen, wenn 

ihrerſeits ein Gaſt⸗ oder Schankwirth, welcher den Verkaufsautomatenbetrieb an Sonn- und Feſt⸗ 
be innerbalb feiner Geſchäftsräume während der gebotenen Ruhezeit zuläßt, dem Gericht zur 

ſtrafrechtlichen Verfolgung auf Grund des 8 41 a und § 105 b der Gewerbeordnungs-Novelle 
vom 1. Juni 1891 angezeigt iſt. 


Danzig, den 3. Januar 1893. 
Der Landrath. 


2. Die ſämmtlichen Guts⸗ und Gemeindeborſteher des Kreiſes beauftrage ich, die Nach⸗ 
weiſungen der im Vierteljahr Oktober bis Dezember 1892 vorgekommenen Geburten und Sterbe⸗ 
fälle bezw. Vakatanzeigen nach den einzelnen Monalen getrennt, binnen längftend 8 Tagen 
mir beſtimmt einzureichen. 
Danzig, den 4. Januar 1893. 
Der Landrath. 
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3. Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung zu Berlin hat einen Muſterkalaleg 
für Haus⸗, Vereins⸗, Volks⸗ und Schulbibliotheken ausgearbeitet, der im Verlage von Manz uud 
Lange in Hannover —Linden in 6. Auflage zum Preiſe von 1 , 50 Exemplare für 40 ch, 
erſchienen iſt. Dem Kataloge ift eine Anleitung zur Errichtung und Verwaltung von Bibliotheken 
beigefügt. 
Danzig, den 2. Januar 1893. 
Der Landrath. 
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4. Unter Bezugnahme auf meine Verſügung vom 2. Juli 1888 (No. 27 des Kreisblatts) 
erſuche ich die Herren Amtsborſteher, die Nachweiſung über die don ihnen im 2. Halbjahr 1892 
abgehaltenen gewöhnlichen und die außerordentlichen Reviſtonen der Geſchäftsführung der Trödler 
und der ⸗tellenvermittler, ſoweit dies noch nicht geſchehen iſt, mir beftimmt binnen 3 Tagen 
einzureichen. 
Danzig, den 3. Januar 1893. 
Der Landrath. 


5. Sämmtliche Bezirkshebeammen, ſowie auch die frei praktiſirenden Hebeammen im 
Kreiſe Danziger Höhe fordere ich auf, die viſte aller don ihnen im Jahre 1892 beſorgten Geburten 
nach dem im Lehrbuch gegebenen Schema dem Herrn Kreisphyſikus Dr. Freymuth hierſelbſt binnen 
8 Tagen einzureichen. 
Danzig, den 4. Januar 1893. 
Der Landrath. 


6. Für die Einſtellung von Einjährig⸗Freiwilligen bei der Infanterie am 1. April 1893 
ſind von dem Kgl. Generalkommando beſtimmt worden: Das 1. Bataillon Infanterie-Regiments 
Graf Schwerin (3. Pommerſches) No. 14 in Graudenz und das 3. Bataillon des Infanterie: 
Regiments No. 128 in Danzig. 
Danzig, den 31. Dezember 1892. 
Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


105 Bekanntmachung. 


Nachdem der Herr Regierungs⸗Präſident die am 13. bezw. 23. Auguſt v. Js. ſtatt⸗ 
gehabten Wahlen en 
a. des Bezirks vertreters für den III. Wahlbezirk des Danziger Deichverbandes, 
b. des Bezirksvertreters und deſſen Stellvertreters für den IV. Wahlbezirk 
für ungültig erklärt hat, muß zur anderweiten Wahl geſchritten werden. 
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Den Buts« und Gemeiute-Borfländen der im $ 30 A 3 und 4 des Statuts für den 
MWeichlel— Nogat— Deichverkand vom 20. Juni 1889 aufgeführten Ortſchaften des 3. und 
4. Wahlbezirks werden die erforderlichen Formulare zu den Wählerliſten A. und B. umgehend 
mittelſt Umſchlages überſandt werden. 


In dieſe Wählerliſten ſind die wahlberechtigten Deichgenoſſen nach Maßgabe meiner, in 
No. 49 der Kreisblätter für den Kreis Danziger Höhe und den Kreis Danziger Niederung ver: 
öffentlichten Verfügung vom 13. Juni 1892 einzutragen. 


Gemäß $ 33 des Statuts vom 20. Juni 1889 veranlaſſe ich die Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
vorſtände der zum 3. und 4. Wahlbezirk gehörigen Ortſchaften, nach erfolgter dreitägiger Aus⸗ 
legung der Wählerliſten ungeſüumt zur Wahl des Bevollmächtigten derienigen Deichgenoſſen, 
welche einzeln zur Abgabe einer Stimme nicht berechtigt ſind, vielmehr ſich ortſchaftsweiſe durch 
einen Bevollmächtigten vertreten laſſen können, auf Grund der Wählerliſte B zu ſchreiten. 

Die beiden ausgefüllten und dahin beſcheinigten Wählerliſten, daß dieſelben drei Tage 
lang in der Zelt vom bis zur Einſicht der Deichgenoſſen ausgelegen 
haben, find mir nebſt den Wahlverhandlungen bezüglich der gewählten Bevollmächtigten für die 
kleineren Beſitzer bis zum 23. d. Mts. einzureichen. Geſchieht dies nicht, jo bin ich genöthigt, 
biefe Arbeiten für Rechnung der ſäumigen Guts⸗ bezw. Gemeinde⸗Vorſteher durch einen Beamten 
des Deichamts ausführen zu laſſen. 

Danzig, den 5. Januar 1893. 

Der Deichhauptmann. 


Wannow. 


8. Oeffentliche Aufforderung. 
I. Die Reſerviſten: 


1. Alexander Netzel, geb. am 8. Januar 1869 zu Riewalde, Kr. Pr. Stargardt 
Civilſtand: Knecht, hat gedient vom 7. November 1889 bis 24. Sepember 1891 
bei der 7. Compagnie, Grenadier⸗Regiments König Friedrich 1 (4. Oſtpreußiſches) 
No. 5, 


2. Franz Wuczyk, geb. am 26. November 1866 zu Gr. Gartz, Kr. Marienwerder, 
Civilſtand: Knecht, hat gedient vom 6. November 1888 bis 17. September 1890 
bei Ber 11. Compagnie, Grenadler⸗Regiments König Friedrich I (4. Oſtpreußiſches) 
No. 5, 


3. Michael Latoszewski, geboren am 7. November 1869 zu Ralkau, Kreis Dirſchau, 
Civilſtand: Knecht, hat gedient vom 7. November 1889 bis 24. September 1891 
bei vr 12. Compagnie Grenadier⸗Regiments König Friedrich I. (4. Oſtpreußiſches) 
No. 5, 

II. Die Rekcuten: 


1. Franz Joſef Much, geb. am 4. April 1870 zu Neuſtadt, Kreis Neuſtadt, Weſtpr., 
Civilſtand: Arbeiter, ausgehoben im Jahre 1891 für Train, 6 Monate, 
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2. Franz Carl Leezynski, geboren am 2. Oktober 1871 zu Oliva, Kreis Danziger 
Höhe, Civilſtand: Maurergeſelle, ausgehoben im Jahre 1892 für Pionter⸗ 
Bataillon No. 2, 


3. Joſef Bernhard Willmowitz, geboren am 14. September 1872 zu Meſtin, Kreis 
Dirſchau, Civilſtand: Tiſchlergeſelle, ausgehoben im Jahre 1892 für Jafanterie⸗ 
Regiment No. 21, 


III. der Joſef Hoffmann V, geb. am 22. September 1871 zu Alt⸗Grabau, Kreis Berent, 
Civilſtand: Knecht, iſt eingetreten am 19. Dezember 1891 bei der 2. Compagnie 
Infanterie⸗Regiments No. 21 und wurde am 25. Januar 1892 als zeitig dienſt⸗ 
untauglich zur Dispoſitlon der Erſatzbehörden entlaſſen, 


deren Aufenthalt bisher nicht hat ermittelt werden können, werden hiermit aufgefordert, ſich un⸗ 
fehlbar am 25. Januar 1893, Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer des unterzeichneten 
Bezirks⸗Kommandos (Wieben⸗Kaſerne) zu ſtellen, widrigenfalls gegen ſie das gerichtliche Verfahren 
wegen Fahnenflucht eingeleitet werden wird. 


Danzig, den 25. Dezember 1892. 
Königliches Bezirks⸗Kommando. 


9. Bekanntmachung. 
Die fiscaliſche Fiſchereinutzung 


1. in der alten Nogat von der oberſten ſüdlichen Coupirung No. 1 bis zum unterſten 
Ende des Pieckeler Kanals, 


2. in der Nogat vom untern Ende des Pieckeler Kanals bis zur Jonasdorf — 
Sommerorter Grenze, 


3. in der Weichſel vom Pieckeler Kanal bis zur Schöneberger Grenze, 
ſoll in den bisherigen Looſen für die Zeit vom 1. April 1893 bis Ende März 1899, alſo auf 
6 Jahre, anderweit nach dem Meiſtgebot verpachtet werden. 


Hierzu habe ich einen Termin auf 
Montag, den 16. Januar 1893, Vormittags 10 —12 Uhr, 
im Kreis⸗Kaſſen⸗Lokal hierſelbfſt anberaumt. 


Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht, können aber auch ſchon 
vorher im Kreis⸗Kaſſen⸗Lokal während der Dienftftunden eingeſehen werden. Nachgebote werden 
nicht angenommen. 


Marienburg, am 20. Dezember 1892. 
Königliche Kreis⸗Kaſſe. 
Becker. Beilage. 


